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E
ntw

urf eines B
undesgesetzes, m

it dem
 das B

undes-
S

eniorengesetz geändert w
ird

S
ehr geehrte D

am
en und H

erren,

der R
echnungshof dankt für den m

it S
chreiben vom

 31. M
ai 2012,

G
Z

: B
M

A
S

K
-58517l}olo-V

1612012, 
überm

ittelten E
ntw

urf eines B
undesgesetzes, m

it
dem

 das B
undes-S

eniorengesetz geändert w
ird und nim

m
t im

 R
ahm

en des B
egut-

achtungsverfahrens aus der S
icht der R

echnungs- und G
ebarungskontrolle w

ie folgt
S

tellung:

1. In inhaltlicher H
insicht

M
it dem

 vorliegenden B
egutachtungsentw

urf soll ein einheitliches, freiw
illiges

V
erfahren zur externen B

ew
ertung von A

lten- und P
flegeheim

en gesetzlich verankert
w

erden. D
er R

echnungshof verw
eist diesbezüglich auf seinen B

ericht ,,A
ltenbetreuung in

K
ärnten und T

irol", R
eihe B

und 2O
lll2, und bew

ertet die gegenständliche legistische
U

m
setzung seiner E

m
pfehlung zur S

icherung der E
rgebnisqualität (T

Z
 lO

 und insb. 11)
durch die E

inführung 
des vorliegenden einheitlichen V

erfahrens als positiv.

A
nlässlich der vorliegenden B

egutachtung m
acht der R

echnungshof allerdings w
eiterhin

darauf aufm
erksam

, dass einheitliche P
ersonal- und B

auvorgaben zur V
erbesserung der

S
trukturqualität 

aber ausständig bleiben (siehe dazu R
eihe R

H
-P

ositionen 
,,V

erw
altungs-

reform
 2O

lI", S
. 103f, und V

orschläge N
r. 298 und 299, w

orin die F
estlegung von

rechtlich verbindlichen, klar quantifizierten und überprüfbaren P
ersonalvorgaben, die

F
estlegung rechtlich verbindlicher V

orgaben auch für die bauliche A
usgestaltung 

der
H

eim
e, sow

ie die regelm
äß

ige Ü
berprüfung der P

ersonalschlüssel 
und baulichen

V
orgaben em

pfohlen w
ird).

l)\/[ì: 00(r402rj
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2. 7ur D
arstellung der finanziellen A

usw
irkungen

In tlen finanziellen E
rläuterungen 

des vorliegenden E
ntw

urfes w
ird angeführt, dass der

B
und die strukturelle V

orsorge für die V
orbereitung und D

urchführung der
Z

ertifizierung von A
lten- und P

flegeheim
en übernim

m
t, inclem

 er clam
it eine dazu

geeignete E
inrichtung im

 R
ahm

en eines F
ördervertrages beauftragt. E

in allfälliger
F

örderaufw
and nach S

 20a (2.8. F
ördem

ng von P
rojekten und M

aß
nahm

en zur
V

orbereitung und D
urchführung der Z

ertifizierung von A
lten- und P

flegeheim
en) im

R
ahm

en der P
rivatw

irtschaftsverw
altung w

ürde sich nach V
erfügbarkeit der im

 R
ahm

en
des geltenden B

undesfinanzgesetzes 
zur V

erfügung stehenden M
ittel richten und auf

B
asis der V

erordnung des B
M

F
 über allgem

eine R
ahm

enrichtlinien für die G
ew

ähr-
leistung von F

örderungen aus B
undesm

ittel 
(A

R
R

 2004) erfolgen. F
ür das B

M
A

S
K

w
ürden für 2012 K

osten von rd. 125.000 E
U

R
 u.a. für A

usbildung, W
issensm

anagem
ent,

N
Q

Z
-H

om
epage, S

itzungen der S
teuerungs- und A

rbeitsgruppe, W
orkshops und

P
 roj ektm

ana gem
ent und 

- o rganisati on erw
 artet w

erd en. F
ür den Z

erüit\zierun gsb eirat
gem

äß
 S

 20a A
bs. 5 sollten keine über den V

erw
altungsaufw

and hinausgehenden
B

undesm
ittel zum

 E
insatz kom

m
en. D

urch die F
ördervergabe und die O

rganisation und
D

urchführung der B
eiratssitzungen gem

äß
 S

 20a w
ürde ein gew

isser
V

erw
altungsaulw

and beim
 zuständigen M

inisterium
 entstehen, der ohne Z

usatz-
anforderungen an den B

undeshaushalt m
öglich w

äre. D
ie Länder w

ürden dagegen den
überw

iegenden T
eil der K

osten der konkreten Z
ertifizierungen übernehm

en und zudem
die E

ignung des betreffènden H
eim

s bestätigen. In den Ländern sollen im
 Jahr 2O

I2
Z

erlifizierungskosten von insgesam
t 68.000 E

U
R

 anfallen. D
ie restlichen

R
ezertifizierungskosten in H

öhe von rd. 16.000 E
U

R
 tragen die H

äuser selbst.

G
em

äß
 S

 14 B
H

G
 ist jedem

 E
ntw

urf einer neuen rechtsetzenden 
M

aß
nahm

e von der
B

undesm
inisterin 

bzw
. dem

 B
undesm

inister, in deren W
irkungsbereich der E

ntw
urf

ausgearbeitet w
urde, einc den R

ichtlinien gem
äß

 S
 14 A

bs. 5 B
H

G
 entsprechende

D
arstellung der finanziellen A

usw
irkungen anzuschließ

en, aus der insbesondere heruor*
zugehen hat, ob und inw

iefern die D
urchführung der vorgeschlagenen M

aß
nahm

en
voraussichtlich A

usgaben oder E
innahm

en sow
ie K

osten oder E
rlöse für den B

und
verursachen w

ird, w
ie hoch diese A

usgaben oder E
innahm

en sow
ie K

osten oder E
rlöse

im
 laufenden F

inanzjahr und m
indestens in den nächsten drei F

inanzjahren zu beziflern
sein w

erden, aus w
elchen G

ründen diese A
usgaben und K

osten notw
endig sind und

w
elcher N

utzen hievon erw
arlet w

ird, sow
ie w

elche V
orschläge zur B

edeckung dieser
A

usgaben und K
osten gem

acht w
erden.

D
er R

echnungshof verm
isst in der angegebenen K

ostendarstellung 
eine nachvollziehbare

H
erleitung der angeführ1en B

eträge und verw
eist auf die R

ichtlinie für die E
rm

ittlung
und D

arstellung der finanziellen A
usw

irkungen neuer rechtsetzender M
aß

nahm
en

gem
äß

 S
 14 A

bs. 5 B
H

G
, nach deren T

Z
 1.4.1 die A

usgangsgröß
en, A

nnahm
en,
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Z
w

ischenergebnisse, 
B

ew
ertungen usw

. so klar darzustellen sind, dass der K
alkulations-

prozess bis hin zum
 E

rgebnis vollständig transparent und nachvollziehbar w
ird. W

eiters
ist eirle D

arstellung der fìnartziellen A
usw

irkungen für die nächsten drei F
inanzjahre

nicht enthalten. G
rundsätzlich fehlt eine A

bschätzung der H
öhe der für F

örderungen
gem

äß
 S

 20a des E
ntw

urfes voraussichtlich beantragten M
ittel. E

ine B
ezifferung des

V
erw

altungsaufw
andes 

für den Z
ertifizierungsbeirat gem

äß
 S

 20a A
bs. 5 des E

ntw
urfes

kann den E
rläuterungen ebenso nicht entnom

m
en w

erden.

D
ie E

rläutenurgen zu den finanziellen A
usw

irkungerì entsprechen dahcr insofern nicht
den A

nforderungen des S
 14 B

H
G

 und den hiezu ergangenen R
ichtlinien des

B
undesm

inisters für F
inanzen, B

G
B

I. II N
r. 50/1999 i.d.g.F

.

V
on dieser S

tellungnahm
e w

ird jew
eils eine A

usfertigung dem
 P

räsidium
 des

N
ationalrates und dem

 B
undesm

inisterium
 für F

inanzen überm
ittelt.

M
it freundlichen G

rüß
en

D
er P

räsident:
D

r. Josef M
oser

F
.d.R

.d.A
.:

n{¡/'rr}
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